
 
 

Protokollauszug 
aus der 

10. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 06.05.2015 

 
öffentlich 
Top 6.9 Klimaschutzbericht - Änderung der Methodik 

15/SVV/0168 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung hat der 
Vorlage mit Änderungen und Ergänzungen zugestimmt, denen sich der Hauptausschuss 
angeschlossen hat.  (Diese entspricht der neuen Fassung der Antragstellerin.) 
 
Die Vorlage wird mit den Empfehlungen der o. g. Ausschüsse zur Abstimmung gestellt. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die CO2- und Energiebilanzen der Stadt Potsdam sind auch weiterhin unter Benutzung des 
Tools ECORegion zu erarbeiten. 
 
Bei der Bilanzierung soll weitestgehend auf die Verwendung von bundesweit einheitlichen 
Emissionsfaktoren für die Bereiche Strom und Fernwärme verzichtet werden und die 
realen Emissionsverhältnisse ermittelt werden. Lediglich zum Zwecke der Vergleichbarkeit 
zu anderen Städten können die bundeseinheitlichen Faktoren verwendet werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
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BESCHLUSS 
der 10. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 06.05.2015 

 
 
 Klimaschutzbericht - Änderung der Methodik 

Vorlage: 15/SVV/0168 
  
   

 
Die CO2- und Energiebilanzen der Stadt Potsdam sind auch weiterhin unter 
Benutzung des Tools ECORegion zu erarbeiten. 
 
Bei der Bilanzierung soll weitestgehend auf die Verwendung von bundesweit 
einheitlichen Emissionsfaktoren für die Bereiche Strom und Fernwärme 
verzichtet werden und die realen Emissionsverhältnisse ermittelt werden. 
Lediglich zum Zwecke der Vergleichbarkeit zu anderen Städten können die 
bundeseinheitlichen Faktoren verwendet werden. 

 
 

 
 Abstimmungsergebnis:  

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Beschluss wird __1___ Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 13. Mai 2015  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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